
 
 

 

1 
 

 

 
 

Erstbezug302,9065€ 5.629.800,00N einSeit  Jahr en rangiert Berlin im wel tweiten Städte-R anki ng unter den Top Ten. Kom plexes  Kulturgeschehen, ansprechende Lebensart und ei ne ei nzigartige Hi stori e haben der Metropol e zu W eltruf verholfen. Ihm folgen j ährlich Millionen Bes ucher, um sich ihr eigenes  Bild zu machen. 400.000 Besucher w aren im vergangenen Jahrzehnt so von der Stadt überzeugt, dass  sie nun hier w ohnen.  
Gewiss , die hohe Lebensquali tät  macht es leicht, das  Herz  an Berli n zu verlieren. Doch die Stadt glänz t auch a uf anderem  Niveau. Als Wissenschaftsmetropol e bietet Berlin Kompetenz auf fast all en Forschungsgebieten. Zudem hat di e H auptstadt der Inter net-Start-ups ei ne ökonomische Dynamik  entwickelt , die i nternati onale Unter nehm en anzieht. Di e Lage mitten in Europa spricht ebenso für den Standort wi e das Potenzial q ualifizi erter Absolventen und die Nähe zur Gr ünderszene mit den Geschäftsideen von m orgen.  

Ger ade Kreuzberg spiegel t die Impulse junger Generati onen wi der und ist ein Hotspot für Trends. N eben i nnerstädtischer Lage und l egendär em Szenel eben bestimmt kultivi erte Geschäftigkei t und kr eative Vi elfal t den Alltag. Insbesondere der berühmte Bergmannstr aßen-Ki ez hat als Fl ani ermeil e große Strahlkraft.  Kein Geschäft is t hier wi e das  ander e – ob Wei n-, Torten- oder Kaffeespezialisten, ob Trödel, D esignobj ekt oder Vi ntagew are zum Kilopreis , ob Hundefei nkost, veg aner Im biss oder W urstbude v on Weltr ang – dazwischen Kinos, Theater und Kirchen, die si ch spektakulär i n Konzerthäuser verwandeln. D as alles  in historischer 
Kulisse mit  Str aßenzügen, di e vom kulturellen Erbe der Stadt erzähl en. Viktoriapark, Park am Gleisdrei eck oder die Weite des T empelhofer Fl ugfel ds bieten N aher hol ung und Spielraum für Fr eizeitaktivitäten. Ei n l ebendiger Ki ez der M öglichkeiten, der die  Menschen g erne hier zuhause sei n l ässt.  

Ein fantastisches Ideal von besonder em W ohnen wi e es das Ensem ble des Ri ehm ers H ofgar ten umfassend erfüllen kann. Er ist  ei n Juwel  aus wil helmi nischer Zeit und bereichert Berlin als  herausrag endes Baudenkm al: Ri ehm ers H ofgarten.  

Mut und visionär e Hi ngabe haben Wilhelm Riehm er ei nst dazu inspirier t, sich als Bauherr zugunsten gehobener W ohnqualität über  s tadtplanerische Standards hi nwegzusetzen. Statt dichter Wohnhausbesiedlung um eng e Hinter höfe, ließ  der M aur ermeister  1891/92 auf sei nem  Gel ände ei n prachtvoll es Ensem ble entstehen, das sich el egant um einen parkartigen Garten legt.  
Mit Li ebe zum D etail und denkm alpfl egerischer  Sorgfalt  wur den die neobarocken Gebäude und die Außenanl agen in wei ten Teilen s aniert . Die stolzen Fassaden präsenti eren sich mit  heller Struktur. H aus-  und Wohnungstüren, Fenster und Tr eppengel änder wur den i n Anl ehnung an di e Originalgestaltung neu aufg ear beitet . Auf den Zwisc henebenen zeugen parti ell fr eigelegte Fr esken von der kuns tvoll en Äs thetik  der Entstehungszeit .  

Um kultivi erten Anspr üchen zu entsprechen, wur de zeitgem äße Qualität  perfekt integriert.  Die Beleuchtung sowie di e Klingel - und Vi deosprechanl agen vollenden di e authentische Gestaltung mi t hochw ertiger und neuester Technik.  Die W asserversorgungs- und Entsorgungsleitungen sowie H eizungs- und El ektroi nstallationen w urden teils optimiert oder er neuer t.  
Die el f H ausaufgänge sind nach den Sprösslingen der  Hohenzoller n-Dynasti e benannt. D er Aufgang D orothea in der Gr oßbeerenstr aße 56 D  führt  mit dem  Aufzug in das r und 292 Quadratmeter N eubau Penthouse, w elches  Wohnen zu einer exquisiten Er fahrung macht.  

In der Gemei nschaft des Ensem bles  pr ofiti eren si e zudem vom Angebot des  ansprechenden H ofg artens, der mit angelegten Pfaden, Picknickwiesen, einer Boule-Fl äche und ei nem  Spiel platz, R uhe, Begeg nung und U nterhaltung bietet. W eiteren Komfort g ewährt die, über den H ofgarten zu erreichende, Tiefgarag e. D em Penthouse si nd dort zwei Stellpl ätze zugeordnet.  Zusätzlich verfügt die Ei nheit über ei nen Kell er.  
https://www.ri ehm ers-hofgar ten-berlin.de 

Umgebungsfilm: https:/ /youtu.be/vVWhR ucMFTgFür das Penthouse gibt es eine Vorplanung i nklusive Baug enehmigung sowie ei nen Ausstattungsvorschl ag, w elcher auf Wunsch des Käufers, sow eit m öglich, individuell angepasst w erden kann.  

Der südlich lieg ende Wohnungsei ngang führt  in ei nen eindrucksvollen Wohnraum, der sei ne 95 Quadratmeter bis hinaus über seine beiden Terr assen hi nweg ausdehnt. D urch br eite Fens terfr onten nimmt der Raum i n sich auf, w as  di e Kulisse außen zu bieten hat: Stadtpanor ama, H orizont und teils spektakul äre Lichts timmungen.  
Zentral li egt ei n offener  Küchenber eich, an dem sich die R aumaufteil ung orientier t. Ü ber den lang ges treck ten Fl ur erreichen Gäs te das WC  und Bew ohner , w enige Meter w eiter, das ers te Schl afzimmer mi t D uschbad en Suite und eigener Terrasse.  

Ferner mündet der Fl ur in den Ü bergang zu einem eigenständigen Kosm os i n der  anderen H älf te der luxuriösen W ohnung: Dr ei Zimm er, zw ei Bäder,  ei ne Küche und umlaufende Terrassen mit groß flächigen D ecks g ehören zur Einheit, bieten aber auch autonom ei n perfektes  Zuhause.  
Der Interior D esign Vorschl ag der Ausstattung s tamm t von Fabi an Freytag. D er prämi erte Innenarchitekt ver bindet seine ästhetische Li nie mit Verständnis für das Obj ekt,  funktionalem Anspr uch und einer Ausw ahl der hochw ertigsten Marken: Edl es Parkett br eitet sich i n den W ohnr äum en aus , ma ttgrauer  Naturstei n in Bad und WC. Die D uschen sind dezent i ntegriert,  di e Badew annen aus  hochwer tiger Keramik , die W aschtisc he betongraue Kuben. Formschöne Arm aturen in gebürs tetem Kupferton passend zu den H andtuchhaltern. Beheizbare WCs mit Duschfunkti on  gehör en ebenso zu den Raffinessen.  

Eine Fußbodenheizung in allen R äumen, hochw ertiger Schall- und W ärmeschutz  und elektrische R affs tor e Jalousi en sind ebenso selbs tverständlich wie abschließbar e Fens tergriffe, der Ei nbr uchschutz der Klasse RC 4 der Eing angstür,  ei n Sm art H om e System sowie di e Kühl ung der Wohnung durch Split  Geräte. Auf den Terrassen liegen w etter bes tändige WPC  Diel en und je ei ne Wasserzapfstelle. First occupancyN oIn global city r ankings, Berlin has been am ong the top ten for years. C om plex  cul tur al events , an engaging w ay of life, and a unique history have earned the m etr opolis its global r enow n. It m otivates millions of visitors every  

year  to come to Berlin to see for themselves. Over the past decade, about 400,000 of them w ere so captivated by the city that they decided to stay  for good.  
To be sur e, a high l evel of liveability m akes it  easy  t o fall in love with Berlin. But the city has  so much m ore to offer. As a science hub, Berlin offers skills and knowl edg e in jus t about any sci entific fiel d you can thi nk of. Mor eover,  Germany’s capital of start- up businesses  has developed an economic dynamic  that attr acts com pani es fr om i nside and outsi de the country. Its  locati on in the Eur opean heartland recomm ends it  as place of business  every bit as  much as i ts ability  to provi de high-skill ed graduates and its  pr oximity to the start-up scene with its  innovative potenti al for prosperi ng busi nesses  of tomorr ow.  

In Kreuzberg, the im pulsive energy of young g enerations is  keenly felt and refl ected in up-and-comi ng trends. Asi de from  this di strict’s centrality and l egendary hipness, life here is  defi ned by  a highly  pr oductive cultural scene and by creative diversity . Especi ally the Bergmanns tr asse has  enormous appeal.  Every s tor e her e is one of a ki nd—whether  it sells wine, pas try or coffee, antiq ue j unk, designer artefacts or vintag e goods by the pound, gourmet dog food, veg an takeaw ay food or fam ous sausag es—w hile the space in betw een is dotted wi th cinemas, theatr es and churches  that occasionally  doubl e as concert  halls. All of this  
embedded in a historic setting of s treets  that ar e tes timony to the cultural  heritag e of the city. Viktoriapark , Gl eisdreieck Park  or the vast grassl ands of the form er Tempelhof air port  grounds provi de pl enty of outdoor space for local recreati on and leisure ac tivities.It  is a gem  dati ng back to Imperial Germany, and an asset to Berlin as architectural l andmark : Ri ehm ers H ofgarten.  

At the tim e, Wil helm Ri ehmer l et his courage and visi onary zeal as builder i nspire him to bypass  the ur ban planning s tandar ds of his day i n favour of upscale liveability . R ather than sticking with the dense devel opm ent of tenements  grouped ar ound ti ny courtyar ds, the mas ter builder i n 1891/1892 used a plot he ow ned to create a m agnificent ensem ble el egantly embedded in a park-styl e gar den. 
With lavish attenti on to detail and the diligence of a heritage cur ator, large parts  of the baroq ue-r evival  buildi ngs and outside faciliti es have now been restored. The patrici an façades present themselves  with bright s tructures w her eas  the staircases  insi de ar e domi nated by w arm earthy col ours . The entr ance doors  t o houses and flats, the wi ndows and stair railings w ere over hauled i n line wi th their original historic design. Parti ally unc overed frescoes on the mezzanine l evel s illus trate the artful aes thetics  of the era w hen the house w as  built.  

To m eet sophisticated expectati ons, m oder n-day quality w as  seamlessly i ntegrated. The lighting system as w ell as the bell and vi deo i ntercom sys tem com plete the authentic  design by  adding upscal e s tate-of-the- art technology . Water supply lines and was te water pipes  wer e replaced, w hile heating and electrical  ins tall ations w ere ei ther upgraded or r epl aced.  

The el even entr ancew ays are named after scions of the Hohenzoller n dynas ty. The D orothea entr ancew ay at Grossbeerenstrasse 56D features  a lift that ascends all the way  up to this  new- build penthouse of about 292 square m etr es – w here livi ng becomes an exquisi te experience.  
As a community , resi dents of this  housing compl ex have the use of the attractive courtyar d gar den w hose groom ed trails , picnic  law ns, boul e court and playground offer various options for passing the tim e, hangi ng out and com paring notes .Pr eliminary  pl anning for the penthouse is com pleted and the planning consent has been obtai ned. It  is now  up to the prospecti ve buyer to accept the i nterior design proposal or customise it to the ex tent possi ble.  

The south-facing apartm ent entrance door takes you to an impr essive living area of 95 sq uar e metres  that extends to tw o terraces. The wi de window fr ontag e appears to bring the outsi de scenery inside: the ci ty skyline, the horizon, and ambi ent light conditi ons .  
An open-pl an kitchen ar ea occupies the centr e of this  ar ea and acts  as  reference poi nt of the fl oor plan. The l engthy  hallway  takes g uests  to the neares t WC and r esi dents  to the first bedr oom  a little further,  which com es with an en-suite show er room and i ts own terrace.  

The hallway  also takes  you to the passage connec ting this part of the l uxuri ous  apartment to its  other half , w hich represents an autonom ous unit : I ts thr ee bedr oom s, two bathrooms, kitchen and conti nuous terrace with l arge-scale decks  ar e part  of a si ngle w hol e but coul d be occupi ed as an autonom ous  hom e, too.  

The interior design proposal  for fitti ng out the fl at is the w ork of Fabian Fr eytag. The awar d-winning interi or designer combi nes his aes thetic  line with a thorough understanding of the pr operty,  functional requir ements  and a selec tion of top-end brands . Fi ne parquetry covers the li ving ar eas , w hile bathroom and WC floors are done i n m atte grey  natural  stone. Show ers are discr eetly i ntegrated, bathtubs m ade from high-end ceramics , w ash basi ns take the form of concrete-grey  cubes. Beautifully shaped fit tings i n a brushed copper tone compl ement the towel racks. Other  am eni ties  incl ude heated WCs wi th show er featur e.  
Underfl oor heati ng in all of  the rooms, advanced noise and thermal i nsulati on, and power ed Veneti an blinds are part of the s tandar d fit- out, as  ar e locking wi ndow handles , RC 4 i ntr usion protec tion at the front door,  a smart hom e sys tem  and air-conditi oni ng usi ng split units.  
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€ 5.629.800,00 

5 Rooms 
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